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Die Idee nach einer Guggenmusik nach Schweizer Vorbild stammte von einer langjährig bestehenden

Fasnet-Tanzgruppe. Nachdem Andrea Thiel im Frühjahr 1990 zu einer Gründungsversammlung ein-

geladen hatte, stand die Gründung im Mai 1990 fest. Mit Werner Alt wurde ein agiler Vorstand ge-

wählt, der den Kontakt zum Hochrheinischen Guggenmusikverband aufnahm. Die Gugge-Brass-

Band-Murg übernahm die Patenschaft der Gugga-Gassa-Fetz-Band mit großem Engagement. Eine

große Freundschaft erwuchs aus dieser Verbindung, die auch sehr wichtig für unsere Entwicklung

war und ist. Alle 16 Gründungsmitglieder, außer dem damaligen musikalischen Leiter Max Schaden,

waren musikalische Laien. Durch einjährigen Privatunterricht und harte Proben erweiterten wir unseren

musikalischen Horizont. 1991 hielten wir uns für auftrittsfähig und präsentierten uns zum ersten Mal am Eisfest auf dem Stadtsee.

1992 starteten wir in die Fasnet und ließen es krachen. Die Schwäbische Zeitung betitelte uns sogar als „Shootingstars“.

Es folgten fortan zahlreiche Auftritte u.a. das große Verbandstreffen beim Monsterkonzert in Bad Säckingen. Auf Grund unserer Erfolge

stieg die Mitgliederzahl enorm. Am 25. April 93 traten der damalige 1.Vorstand Werner Alt und der musikalische Leiter Max Schaden zurück. Der

2.Vorstand Andrea Nolte übernahm bis zur nächsten Hauptversammlung am 9. April 94 den Vorsitz. In dieser Amtszeit erarbeitete sie mit ihren

Beisitzern eine Satzung und reichte diese beim Amtsgericht zur Eintragung ein. Am 9. April 94 wurde dann Norbert Rupp zum 1.Vorstand

gewählt. Am 16. Mai 1994 erfolgte dann die Eintragung ins Vereinsregister.

Mit Hajo Leuter gewannen wir 1994 nicht nur einen engagierten musikalischen Leiter, sondern auch einen ausgezeichneten Trompeter hinzu.

Die bis dato größte Herausforderung für den Verein war die Ausrichtung einer Gugga-Monsternacht am 24.01.1998.

Von 2002 bis 2013 durften wir unter der Leitung von Martin Bretz, ein begnadeter und erfahrener Musiker, verschiedene musikalische

Herausforderungen beschreiten. Er erweiterte unser Repertoire mit den Stücken aus unterschiedlichsten Bereichen.

Norbert Rupp trat 2009 nach 15 Jahren vom Amt des 1.Vorstands zurück und übergab dies somit an Claus Pfeifenberger.

Diverse Fernsehauftritte und verschiedene Engagements bei Großveranstaltungen im In-und Ausland machten uns weit über unsere Grenzen

hinaus bekannt. Zur Fasnetszeit und vor allem am Rosenmontag hat Bad Waldsee absolute Priorität.

Für die nächsten drei Jahre übernahm Monika Scheffold erfreulicher Weise das Amt der musikalischen Leitung kommissarisch. Sie ermöglichte

somit der Gugga-Gassa-Fetz-Band weiterhin spielfähig zu sein.

Seit der Saison 2018 dürfen wir nun unter der musikalischen Leitung von Timo Leuter durchstarten. Mit dem jungen Vollblutmusiker erhoffen kam

frischen Wind und neue Mitglieder in unsere Reihen. Jedes Jahr stellt er uns vor neue Herausforderungen.


